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Notfallkonzept Kita Löwenzahn 

1 Notrufnummern 

• Sanität 144 

• Polizei 117 

• Feuerwehr 118 

• Rega 1414 

• Tox-Zentrum 145 

• Medix Uitikon 044 492 60 88 

• Taxi ABC 044 700 31 40 

• Krippenleitung 079 277 68 35 

2 Alarmierungsplan 

• Krippenleitung oder Gruppenleitung informieren 

• Die Gruppenleitung leitet Informationen an die Eltern weiter. Lernende informieren Eltern nicht 

selbstständig 

• Krippenleitung oder Gruppenleitung übernimmt den Handlungsablauf 

3 Wie informieren 

• Wer? Name der anrufenden Person 

• Was? Art der Notfallsituation 

• Wann? Zeitpunkt der Notfallsituation 

• Wo? Ort der Notfallsituation 

• Wie viele? Anzahl der betroffenen Personen und Art der Verletzungen 

• Weiteres? Weitere drohende Gefahren 

4 Vorgehen und Hilfestellung bei Notfällen 

4.1 Erster Schritt 

• Ruhe bewahren 

• Wie geht es dem Kind? 

• Was ist passiert? 

4.2 Ampel Schema 

• Rot = schauen und Überblick verschaffen 

• Orange = denken und Gefahren erkennen 

• Grün = handeln, Nothilfe leisten und für Sicherheit sorgen 

4.3 GABI 

• Gibt es Antwort? 

• Atmet es? Blutet es? 

• Ist der Puls fühlbar? 
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4.4 ABC 

• Atemwege frei? 

• Beatmung 

• Zirkulation, Herzmassage 

4.5 Zweiter Schritt 

• Die Gruppenleitung übernimmt die Handlung und betreut sowie verarztet das verletzte Kind 

• Bei Blutungen immer Handschuhe zum Eigenschutz tragen 

• Bei Unsicherheit die Krippenleitung informieren 

• Im Notfall Kinderarzt, Spital oder Sanität kontaktieren 

• Den anderen Kindern Sicherheit geben und sie keinen neuen Gefahren aussetzen 

4.6 Dritter Schritt 

• Taxi oder Auto organisieren, zum Beispiel Team, Eltern oder Nachbarn 

• Bei Bedarf Ambulanz anrufen 

• Krippenleitung, Krippenteam und Eltern informieren 

• Fahrt ins Spital oder zum Arzt organisieren. Bei Taxi eine Rechnung verlangen 

4.7 Vierter Schritt 

• Falls das Kind im Spital bleiben muss, bleibt die Betreuungsperson beim Kind, bis die Eltern 

anwesend sind 
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5 Im Freien und Garten 

5.1 Prävention 

• Die Kinder werden keinen unnötigen Gefahren ausgesetzt 

• Die Kinder werden nie unbeaufsichtigt gelassen 

• Die Kinder werden zur besseren Übersicht auf die anwesenden Betreuungspersonen aufgeteilt 

• Der Notfallrucksack wird mitgenommen und der Inhalt regelmässig kontrolliert 

• Das Notfallblatt für Hilfestellungen ist verfügbar 

• Verantwortungsbereiche und Kompetenzen des Personals werden im Voraus geklärt 

• Bei Ausflügen werden immer ein Handy und die wichtigsten Telefonnummern mitgenommen 

• Mitarbeitende besuchen regelmässig einen Nothelferkurs 

• Die Erzieherinnen und Erzieher sind aufmerksam und behalten die ganze Kindergruppe im Überblick 

• Gefahrenquellen werden frühzeitig und vorausschauend erkannt 

• Die Kinder werden auf Gefahren aufmerksam gemacht und Regeln werden klar festgelegt 

• Kinder werden auf Strassen immer an der Hand gehalten 

• Sonnenschutzinstallationen sind vorhanden 

5.2 Wer darf mit den Kindern ins Freie? 

• Praktikantinnen und Praktikanten dürfen sich nicht ohne ausgebildete Fachperson oder lernende 

Erzieherin mit den Kindern im Freien aufhalten 

• Lernende bis und mit 2. Lehrjahr dürfen nicht ohne ausgebildete Erzieherin einen Spaziergang oder 

Ausflug mit den Kindern unternehmen 

• Lernende ab 1. Lehrjahr dürfen sich mit maximal 3 Kindern im Garten aufhalten 

• Eine Lernende ab 1. Lehrjahr und eine Praktikantin dürfen sich mit maximal 5 bis 6 Kindern im Garten 

aufhalten 

5.3 Sicherheit im Garten und am Wasserbecken 

Das Wasserbecken im Garten wird nur unter direkter und aktiver Aufsicht genutzt. Die Sicherheit der 

Kinder hat jederzeit Vorrang vor organisatorischen Abläufen oder Nebentätigkeiten. 

• Die Kinder planschen nie unbeaufsichtigt am oder im Wasserbecken 

• Es ist immer eine klar bestimmte Betreuungsperson unmittelbar beim Wasserbecken anwesend 

• Die zuständige Betreuungsperson beobachtet die Kinder aktiv und erledigt währenddessen keine 

anderen Aufgaben 

• Die Kindergruppe am Wasserbecken bleibt überschaubar und wird bei Bedarf in kleinere Gruppen 

aufgeteilt 

• Babys und Kleinkinder werden am Wasserbecken oder bei ihrem Plantschbecken vor der Gruppe 

besonders eng begleitet 

• Kinder werden wiederholt und altersgerecht auf die Regeln am Wasserbecken hingewiesen 

• Rennen, Schubsen, Drücken, Untertauchen oder wildes Spritzen werden nicht erlaubt 

• Wasser wird nach der Nutzung entfernt und das Becken wird so gesichert, dass kein 

unbeaufsichtigter Zugang möglich ist 

• Es bleibt kein Wasser unbeaufsichtigt im Becken stehen 

• Zuständigkeiten werden vor der Gartensituation im Team klar abgesprochen 

• Bei Unsicherheit, zu wenig Personal oder unübersichtlicher Situation wird das Wasserbecken nicht 

genutzt 
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5.4 Weglaufen oder Vermissen eines Kindes 

Prävention: 

• Kinder werden im Garten, bei Spaziergängen und auf Ausflügen regelmässig und systematisch 

durchgezählt 

• Auf Ausflügen tragen alle Kinder gut sichtbare Leuchtwesten mit Kontaktangaben der Krippe 

• Vor jedem Spaziergang wird ein klarer Treffpunkt sowie ein nächster Sammelpunkt definiert 

• Es zählen immer mindestens zwei Mitarbeitende unabhängig voneinander die Kinder 

• Zuständigkeiten im Team werden vorab klar geregelt 

Vorgehen bei vermisstem Kind: 

• Sofortige erneute Zählung durch zwei Mitarbeitende 

• Absicherung der restlichen Kinder an einem sicheren Sammelpunkt 

• Eine Fachperson begibt sich umgehend zum zuletzt bekannten Aufenthaltsort 

• Wird das Kind nicht innert kürzester Zeit aufgefunden, maximal wenige Minuten und 

situationsabhängig, informiert die verantwortliche Fachperson umgehend die Krippenleitung 

• Die Krippenleitung entscheidet unverzüglich über die Alarmierung der Polizei 

• Die Leitung oder Stellvertretung begibt sich falls nötig zum Ereignisort 

• Die Eltern werden ausschliesslich durch die Leitung informiert 

• Das Ereignis wird schriftlich dokumentiert und im Team nachbesprochen 
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6 Sicherheitsregeln im Kita Gebäude 

• Die Eingangstüre der Kita ist nur über einen Tür-Code zu öffnen 

• Die Fenster im gesamten Gebäude werden ausschliesslich unter Aufsicht geöffnet. Beim Lüften 

achtet das Personal darauf, dass sich keine Kinder unbeaufsichtigt in Fensternähe aufhalten oder auf 

Möbelstücke klettern können. Nach dem Lüften werden die Fenster wieder geschlossen und 

gesichert. 

• Alle Steckdosen sind mit Sicherheitssteckern zu versehen 

• Dekorationsobjekte dürfen nicht mit Beleuchtungskörpern in Kontakt kommen 

• Gestelle sind an der Wand befestigt 

• Treppen sind abgesperrt 

• Scharfe Kanten sind abgedeckt 

• Der Bewegungsraum ist für Herumtollen, Klettern und Bewegung speziell gesichert 

• Keine Plastiksäcke werden in Reichweite der Kinder aufbewahrt 

 

7 Sicherheitsvorkehrungen bei der Arbeit in Grossgruppen 

In der Kinderkrippe Löwenzahn wird die Ü3-Gruppe Frösche mit bis zu 14 Kindern pro Tag geführt. Bei 

der Arbeit in dieser Gruppengrösse ist eine klare Struktur besonders wichtig, damit die Übersicht, 

Sicherheit und individuelle Begleitung der Kinder jederzeit gewährleistet bleiben. 

Die Gruppe wird von pädagogisch qualifizierten Mitarbeitenden betreut. Der Betreuungsschlüssel wird 

gemäss Betriebsbewilligung und interner Personalplanung eingehalten. Bei voller Belegung stehen der 

Gruppe die vorgesehenen Personalressourcen zur Verfügung. 

Um die Übersicht zu behalten, werden die Kinder im Alltag bewusst begleitet, regelmässig gezählt und bei 

Bedarf in kleinere Subgruppen aufgeteilt. Dies gilt insbesondere bei Übergängen, beim Gang in den 

Garten, beim Mittagessen, beim Anziehen, bei Ausflügen, im Bewegungsraum sowie bei 

gruppenübergreifenden Situationen. 

Bei 13 oder mehr anwesenden Kindern kann die Gruppe Frösche bei Bedarf in zwei Subgruppen geführt 

werden. Die Subgruppen werden räumlich oder organisatorisch getrennt begleitet, sodass die 

Betreuungspersonen ihre Zuständigkeiten klar wahrnehmen können. Jede Betreuungsperson weiss, für 

welche Kinder sie zuständig ist. 

Vor Aktivitäten in der Grossgruppe werden die Zuständigkeiten im Team klar abgesprochen. Dazu gehört 

insbesondere, wer welche Kinder begleitet, wer die Übersicht über die Gesamtgruppe behält, wer bei 

Übergängen zählt und wer besondere Situationen wie Toilettengang, Anziehen oder emotionale 

Begleitung übernimmt. 

Bei unübersichtlichen Situationen, personellen Engpässen oder erhöhtem Risiko wird die Aktivität 

angepasst, verschoben oder in kleineren Gruppen durchgeführt. Die Sicherheit der Kinder hat jederzeit 

Vorrang vor organisatorischen Abläufen. 

Besonders achten wir bei Grossgruppen auf: 

• klare Zuständigkeiten im Team 

• regelmässiges Zählen der Kinder 

• Einhaltung des Betreuungsschlüssels 

• Aufteilung in Subgruppen bei Bedarf 

• gute Sicht- und Hörbarkeit der Kinder 

• klare Regeln und ruhige Übergänge 

• aktive Aufsicht bei Türen, Treppen, Garten, Bewegungsraum und Ausgängen 

• besondere Begleitung einzelner Kinder bei Überforderung, Konflikten oder Rückzug 
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8 Verhalten im Brandfall 

Im Brandfall gilt: Ruhe bewahren, Kinder schützen und das Gebäude rasch und geordnet verlassen. Die 

Sicherheit der Kinder und Mitarbeitenden hat oberste Priorität. 

Bei Rauch, Feuer oder Brandgeruch wird unverzüglich die Feuerwehr unter der Nummer 118 alarmiert. 

Die Krippenleitung oder Stellvertretung wird sofort informiert. Falls die Leitung nicht vor Ort ist, übernimmt 

die zuständige Gruppenleitung die Koordination. 

Die Betreuungspersonen sammeln die Kinder ruhig und verlassen mit ihnen auf direktem Weg das 

Gebäude. Die Kinder werden nicht alleine gelassen. Es werden keine persönlichen Gegenstände geholt. 

Türen werden, wenn möglich, geschlossen, aber nicht abgeschlossen. 

Die Kinder werden zum definierten Sammelplatz geführt. Dort werden sie sofort gezählt und mit der 

Anwesenheitsliste kontrolliert. Fehlende Kinder oder Mitarbeitende werden umgehend der Einsatzleitung 

der Feuerwehr gemeldet. 

Die Eltern werden erst informiert, wenn die Kinder in Sicherheit sind und die Situation geklärt ist. Die 

Information an die Eltern erfolgt durch die Krippenleitung oder Stellvertretung. 

 

9 Evakuierungsplan 

Die Evakuierung der Kinderkrippe Löwenzahn erfolgt ruhig, geordnet und nach klaren Zuständigkeiten. 

Ziel ist es, alle Kinder, Mitarbeitenden und anwesenden Personen rasch und sicher aus dem Gebäude zu 

bringen. 

9.1 Ablauf bei einer Evakuierung 

• Alarm wahrnehmen oder Gefahr erkennen 

• Kinder sofort sammeln 

• Anwesenheitsliste, Gruppenhandy und wenn möglich Notfallrucksack mitnehmen 

• Gebäude über den nächstgelegenen sicheren Ausgang verlassen (Notausgangsignale beachten) 

• Sammelplatz aufsuchen 

• Kinder zählen und Anwesenheit kontrollieren 

• Fehlende Personen sofort der Leitung oder Feuerwehr melden 

• Kinder am Sammelplatz betreuen und beruhigen 

• Elterninformation erfolgt durch Leitung oder Stellvertretung 

9.2 Zuständigkeiten 

Die Gruppenleitungen sind verantwortlich dafür, dass ihre Gruppe vollständig evakuiert wird. Lernende 

und Praktikantinnen sowie Praktikanten unterstützen nach Anweisung der Fachpersonen, übernehmen 

jedoch keine alleinige Verantwortung für die Evakuation einer Gruppe. 

Die Leitung oder Stellvertretung überprüft, soweit dies gefahrlos möglich ist, ob alle Gruppen informiert 

wurden und ob das Gebäude vollständig verlassen wurde. Bei Gefahr für die eigene Sicherheit wird keine 

Kontrolle im Gebäude durchgeführt; die Feuerwehr wird über mögliche vermisste Personen informiert. 
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9.3 Sammelplatz 

Der Sammelplatz der Kinderkrippe Löwenzahn befindet sich bei den Parkplätzen vor dem Spielplatz im 

Quartier. Falls dieser Sammelplatz nicht sicher erreichbar ist, wird alternativ der Bereich beim 

Pingpongtisch vor dem Haus genutzt. 

Am Sammelplatz werden die Kinder gruppenweise gesammelt, beruhigt und gezählt. Die Anwesenheit 

wird anhand der Kinderlisten kontrolliert. Fehlende Kinder, Mitarbeitende oder weitere anwesende 

Personen werden sofort der Krippenleitung, der Stellvertretung oder der Feuerwehr gemeldet. 

9.4 Information und Schulung 

Der Sammelplatz, die Evakuationswege und die Notausgänge sind dem gesamten Team bekannt. Neue 

Mitarbeitende, Lernende und Praktikantinnen sowie Praktikanten werden bei Eintritt über das Verhalten 

im Brandfall und den Evakuierungsplan informiert. 

10 Unsere Babys bis 18 Monate 

Nie ein Baby unbeaufsichtigt lassen: 

• Auf dem Wickeltisch 

• Im Trip Trap 

• Wenn Babys sich an Gegenständen hochziehen 

• Wenn grössere Kinder in der Nähe sind 

• Beim Spielen 

• Im Garten 

• Im Dondolo. Der Dondolo wird nur unter Aufsicht genutzt 

Beim Spielen: 

• Keine kleinen Gegenstände herumliegen lassen 

• Pavillonrand sichern 

• Stolperfallen vermeiden, zum Beispiel Teppiche oder Spielsachen 

• Bastelsachen nach Gebrauch sofort versorgen 

• Keine Plastiktüten und kleinen Luftballone herumliegen lassen 

Beim Essen: 

• Früchte schälen und klein schneiden oder pürieren 

• Alle Speisen klein schneiden oder pürieren 

• Keine Nüsse, Smarties oder ähnliche Lebensmittel anbieten 

• Würste schälen und sehr klein schneiden 

• Keine heissen Speisen oder Getränke in Reichnähe der Kinder stellen 

• Keine Messer und Gabeln in Reichnähe der Kinder legen 

Beim Schlafen: 

• Nuschi, unbequeme Kleider, Haarspangen, Nuggiketten und Schmuck ausziehen 

• Schlafzimmertemperatur nicht über 20 Grad 

• Keine Kissen und Federdecken im Bett 

• Schlaf mit Babyphon überwachen und Kontrollgänge durchführen 

• Schlafende Kinder im Kinderwagen anschnallen 
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11 Kindesschutz, Nähe und Distanz 

11.1 Grundhaltung 

Das Wohl und der Schutz der Kinder stehen in der Kinderkrippe Löwenzahn an oberster Stelle. 

Wir setzen uns aktiv dafür ein, Kinder vor körperlichen, psychischen und sexuellen Grenzverletzungen zu 

schützen. Alle Mitarbeitenden sind sich ihrer Verantwortung bewusst und handeln professionell, achtsam 

und transparent. 

11.2 Nähe und Distanz 

Körperkontakt gehört im Alltag mit Kleinkindern dazu, wird jedoch stets bewusst und professionell 

gestaltet. 

Grundsätze: 

• Körperkontakt erfolgt nur, wenn er für das Kind angemessen und notwendig ist, zum Beispiel beim 

Trösten oder Pflegen 

• Die Intimsphäre der Kinder wird respektiert 

• Kinder werden ernst genommen, wenn sie Nähe ablehnen 

• Keine übermässige oder exklusive Nähe zu einzelnen Kindern 

• Mitarbeitende reflektieren ihr Nähe-Distanz-Verhalten regelmässig und holen bei Unsicherheiten 

Unterstützung ein 

11.3 Regeln zum Schutz vor Grenzverletzungen 

• Wickeln erfolgt transparent, keine abgeschlossenen Räume ohne Einblick 

• Türen werden nicht abgeschlossen 

• Keine Fotos oder Videos auf privaten Geräten 

• Keine Geheimnisse mit Kindern 

• Private Geschenke oder Bevorzugungen einzelner Kinder werden vermieden 

11.4 Verbale Gewalt 

Verbale Gewalt ist untersagt. Dazu gehören abwertende, beschämende oder einschüchternde Aussagen 

sowie Drohungen, Anschreien oder das Lächerlichmachen von Kindern. Auch subtile Formen wie 

ironische Abwertungen, Ignorieren oder bewusstes Beschämen sind nicht zulässig. Mitarbeitende achten 

auf eine respektvolle, wertschätzende und klare Kommunikation im Alltag. 

11.5 Alleinsein mit Kindern 

Zum Schutz der Kinder und Mitarbeitenden gelten klare Regeln: 

• Grundsätzlich wird vermieden, dass eine Betreuungsperson längere Zeit allein mit einem Kind in 

einem abgeschlossenen Raum ist 

• Situationen werden möglichst transparent gestaltet, zum Beispiel durch offene Türen oder 

Sichtkontakt 

• Einzelbetreuung, zum Beispiel beim Schlafen oder Wickeln, ist im pädagogischen Alltag notwendig 

und erlaubt 

• Insbesondere im Schlafraum kann eine ausgebildete Fachperson allein mit Kindern sein, sofern die 

Situation fachlich begründet ist und regelmässige Kontroll- und Sichtmöglichkeiten gewährleistet sind 

• Situationen, in denen eine Betreuungsperson allein mit einem Kind ist, sind fachlich begründet und 

zeitlich auf das Notwendige beschränkt 

• Wenn eine Betreuungsperson allein mit Kindern ist, wird die Situation für das Team jederzeit 

nachvollziehbar und transparent gestaltet 



Sicherheitskonzept Kita Löwenzahn 2026 

11.6 Lernende und Praktikantinnen und Praktikanten 

Zum Schutz aller Beteiligten gelten folgende verbindliche Regeln: 

• Lernende sowie Praktikantinnen und Praktikanten werden grundsätzlich nicht allein mit Kindergruppen 

gelassen 

• Lernende im 3. Lehrjahr können im Rahmen ihrer Ausbildung und unter klar definierten Bedingungen 

Teilverantwortung übernehmen 

• Auch im 3. Lehrjahr bleibt die Gesamtverantwortung jederzeit bei einer ausgebildeten Fachperson 

• Lernende übernehmen Aufgaben unter Anleitung und mit klar geregelten Zuständigkeiten 

• Lernende dürfen keine alleinige Gesamtverantwortung für eine Kindergruppe übernehmen 

• In Ausnahmefällen, zum Beispiel zur kurzfristigen Pausenabdeckung, kann eine lernende Person im 

3. Lehrjahr für kurze Zeit allein mit Kindern sein. In solchen Situationen wird vorgängig die 

Krippenleitung oder die Stellvertretung informiert 

• Die Situation ist zeitlich begrenzt, fachlich begründet und für das Team transparent 

• Die Sicherheit und das Wohl der Kinder haben jederzeit Vorrang vor organisatorischen Abläufen 

11.7 Vorgehen bei Verdacht auf Grenzverletzungen 

Bei Verdacht auf körperliche, psychische oder sexuelle Grenzverletzungen gilt: 

• Beobachtungen werden ernst genommen und dokumentiert 

• Die Krippenleitung wird umgehend informiert 

• Keine eigenständigen Befragungen des Kindes 

• Die Vertraulichkeit wird gewahrt 

• Weitere Schritte erfolgen in Absprache mit Fachstellen 

11.8 Meldungen und Verantwortung im Team 

In der Kinderkrippe Löwenzahn verstehen wir das Ansprechen und Melden von Beobachtungen nicht als 

Denunziation, sondern als Teil unserer professionellen Verantwortung und unseres Schutzauftrags 

gegenüber den Kindern. 

Grundsätze: 

• Beobachtungen, Unsicherheiten oder Auffälligkeiten dürfen und sollen jederzeit angesprochen werden 

• Meldungen erfolgen sachlich, respektvoll und ohne Vorverurteilung 

• Das Ziel ist immer der Schutz des Kindes, nicht die Bewertung einzelner Personen 

• Meldungen in gutem Glauben haben keine negativen Konsequenzen für die meldende Person 

Ein offener und transparenter Umgang im Team ist zentral, um frühzeitig reagieren und Kinder 

bestmöglich schützen zu können. 

11.9 Verhaltenskodex für Mitarbeitende 

Alle Mitarbeitenden verpflichten sich zu einem respektvollen, professionellen und 

verantwortungsbewussten Umgang mit den Kindern. Grenzüberschreitendes Verhalten wird nicht toleriert 

und hat Konsequenzen. 

Verstösse werden durch die Krippenleitung geprüft und führen je nach Schweregrad zu entsprechenden 

Massnahmen. 

Alle Mitarbeitenden bestätigen mit ihrer Unterschrift, dass sie den Verhaltenskodex gelesen, verstanden 

und verbindlich anerkannt haben. Der Verhaltenskodex wird in zweifacher Ausführung unterzeichnet. Ein 

Exemplar verbleibt bei der mitarbeitenden Person, ein Exemplar wird in der Personalakte der 

Kinderkrippe Löwenzahn abgelegt. 
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11.10 Überprüfung und Einhaltung 

Die Einhaltung des Sicherheitskonzepts wird monatlich durch die Leitung der Kinderkrippe Löwenzahn, 

bei deren Abwesenheit durch die Stellvertretung, mittels einer Checkliste überprüft und dokumentiert. Die 

unterzeichnete Checkliste wird abgelegt und dem Vorstand zur Kenntnisnahme zugesandt. 

Des Weiteren spricht die Leitung das Personal regelmässig und unangemeldet auf Punkte im 

Sicherheitskonzept an. 


